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GE

GRZ 0,6

GH 10

GE (e) 1,
GE (e) 2

Bezeichnung der Teilgebiete
hier: GE (eingeschränkt) 1; Einschränkungen durch Schallschutz, Ausschluss von Einzelhandel und
        Störfallbetrieben
hier: GE (eingeschränkt) 2; Einschränkungen durch Schallschutz, Ausschluss von Wohnen, Einzelhandel
        und Störfallbetrieben

1.

2.

3.

4.

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO)

Gewerbegebiete
(§ 8 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl oder GRZ mit Dezimalzahl
z.B. GRZ 0,6

Gebäudehöhe als Höchstmaß in Metern
hier: GH 10 m

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Offene Bauweise

Baugrenze

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

o

Straßenbegrenzungslinie

Abweichende Bauweise
= offene Bauweise ohne Einschränkung der Gebäudelänge

a

I. Festesetzungen gem. BauNVO und § 9 BauGB

Zeichenerklärung
3 Seiten

HSD22001  .  gez: An.  .  Stand: 11.12.2025
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R

1

5.

7.

Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen mit der Zweckbestimmung: Regenwasserbeseitigung
und Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft und die Regelung des
Wasserabflusses (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft mit Kennzeichnung, z. B. 1
hier: 1 = Erhalt und Anlage einer 4-reihigen Gehölzpflanzung
hier: 2 = Erhalt und Anlage einer 4-reihigen Gehölzpflanzung, Erhalt der Gräben

Erhaltung: Bäume

Öffentliche Grünflächen mit der Zweckbestimmung: Freizeit und Erholung
z.B. Hundeauslauffläche

6. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie für
Ablagerungen Anlagen, Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel
entgegenwirken (§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen
hier: Elektrizität - Trafostation

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen

3 Umgrenzung des Eingriffsbereichs in das Naturschutzrecht, mit Kennzeichnung
hier: 3 = Keine Rodung in der Fledermaussommerquartierzeit

Private Grünflächen

Öffentliche Grünflächen mit der Zweckbestimmung: Straßenbegleitgrün



1,23  m
üNHN

Anbauverbotszone zur Kreisstraße (Regelbreite: 15 m)
(§ 29 StrWG)

Umgrenzung des Wasserschutzgebietes
Schutzzone III B

8. Sonstige Planzeichen

Höhenbezugspunkt für Festsetzungen
(§ 9 Abs. 3 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Sichtdreieck (nachrichtliche Übernahme)

II. Kennzeichnungen und nachrichtliche Übernahmen

Umgrenzungen der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum
Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes  (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 6 BauGB)

Wurzelschutzbereich
(= Baumkrone zuzüglich 1,50m)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zugunsten der Ver- und Entsorgungsträger,
und der Gemeinde sowie mit Gehrechten zugunsten der Allgemeinheit zu
belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)
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III. Darstellungen ohne Normcharakter

Bestandsgebäude

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

Aufgemessener Baumbestand

Aufgemessene Böschungskante

Flurgrenze


